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Die jüdische Tradition?

- Wer sind die Jüdinnen und Juden?

Jüdinnen und Juden sind Menschen, die sich als solche (als Jüdinnen und Juden) wahrnehmen und

die sich dadurch als Teil einer Menschengruppe betrachten, die als Judentum bezeichnet wird.

- Was ist die jüdische Tradition?

Die jüdische Tradition ist die gesamte Geschichte dieser Menschengruppe, zusammen mit allen

ihren geistigen und materiellen Schöpfungen, wie z.B. die Bibel, der Glaube an einen einzigen Gott

(Monotheismus), die jüdische Philosophie, jüdische Poesie, usw.



Überblick über die jüdische Geschichte

ca. 1000 v.Chr. 2000 n.Chr.

1.Tempel Exil 2. Tempel Zerstörung Rabbinisches Judentum

587-538 v.Chr. 538 v.Chr.–70 n.Chr. 70 n.Chr.–135 n.Chr. ca. 200 n.Chr.–ca.1800 n.Chr.

Jüdischer Messianismus/Makkabäer

Moderne

Ca. 1000 – 722: Königreich Israel 
im Norden der antiken Provinz 
Kanaan/Palästina

Ca. 1000 – 587/6:
Königreich Jehuda im Süden der antiken Provinz
Kanaan/Palästina

722: Assyrische Eroberung des Königsreichs Israel,
Exilierung der Israeliten ins Assyrische Reich

598 u.587/6: Babylonische Eroberung des Königsreiches Judäa,
Exilierung der Judäer ins Babylonische Reich

Ca. 587/6–538: Gebildete Judäer/Juden leben in Babylonien. Entstehung der biblischen Literatur 

Ca. 538–515: Die exilierten Judäer/Juden kehren in ihr Land zurück: Tempelgemeinde

Ca. 515–166 Juden leben in der persischen/hellenistischen 
Provinz Judäa und in der Diaspora 

165-63 v.Chr. die 
Makkabäer/Hasmonäer 
erobern das gesamte 
Palästina

63. v.Chr.: Palästina wird römische Provinz

66–72n.Chr.: jüdische Kriege gegen die Römer/
Zerstörung des Tempels und der jüdischen Institutionen/Vertreibungen,
Enteignungen/Flucht

Ab dem 2. Jhr.: Neugestaltung des Judentums: rabbinisches Judentum

Spätantike und Mittelalter: Juden leben überall auf der Welt

Ab dem 2 Jht.: Juden werden in Europa verfolgt und vertrieben:
1096 Verfolgung der Juden durch die Kreuzritter
1290 Vertreibung aus England
1394 Vertreibung aus Frankreich 
1492–6 Vertreibung aus Spanien und Portugal

Ab 1880: Systematische Verfolgungen und 
Pogromen im Osteuropa 
Juden fliehen nach Amerika und Palästina

2, Hälfte des 19. Jh.: 
Entstehung des Zionismus 

1948: 
Entstehung des Staates Israel



Fragen zur Diskussion: 

1)Womit assoziieren Sie das Heimatgefühl? 

Territorium, Sprache, Kultur, Freunde, Religion, Freunde, Familie? (Sie können gerne eine Skala machen). 

2) Erleben Sie ein Heimatsgefühl in den zwischenmenschlichen Beziehungen am Wohnort? Was ist dabei 

wichtig?

3) Hat das Verlassen der Heimat bei Ihnen die Vorstellung von der Heimat geändert? 

4) Wie sehen Sie die Verbindung zwischen Volk und Heimat an? Was ist das Entscheidende bei dieser 

Beziehung? 

5) Wie verstehen Sie das Wort Volk? Was ist dabei das Entscheidende?  
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